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3. SEPTEMBER 2016
– Straßenfest mit Livemusik
10. SEPTEMBER 2016
– großer Festumzug und  Festplatzbetrieb
– Feuerwerk

HIGHLIGHTS:
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Sehr geehrte Bergaer Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Gäste der Stadt Berga/Elster

Ich freue mich sehr, Sie im Namen der zahlreichen ehrenamtlichen Organisatoren, im Namen der Stadtverwaltung 
und der Stadträte einladen zu dürfen zur 

Vor 750 Jahren, im Jahre 1266, wurde die Stadt Berga/Elster erstmalig urkundlich erwähnt. Damit stellt diese Urkunde 
die geschichtliche Grundlage für die bevorstehende Feierlichkeit dar. Die Entwicklungen der letzten Jahrhunderte 
und Jahrzehnte haben Berga/Elster zu dem gemacht, was es heute ist. Eine Kleinstadt, die mit ihren 13 Ortsteilen 
zusammen ca. 3500 Einwohner zählt und sich wohl im idyllischsten Teil des Elstertals befindet und sich in die 
Berghänge des Elstertales harmonisch einfügt. Durch ihre besondere Lage ist unsere Stadt ein attraktiver Wohnort 
und beliebtes Ausflugsziel für diejenigen, die eine abwechslungsreiche Natur erleben möchten.  

Die geschichtliche Entwicklung mit Höhen und Tiefen einer Stadtgeschichte bildet auch die Grundlage für den 
großen historischen Festumzug am Samstag, dem 10. September. Die ehrenamtlichen Organisatoren haben sich 
dafür mächtig ins Zeug gelegt. Unter der Federführung des Bergaer Carneval Vereins e.V. und dessen Präsidenten 
Bernd Polster haben diese zu Ehren ihrer Stadt eine ganze Festwoche organisiert. Vom Straßenfest, Kino, Sport, 
Kultur, Vereinsvorführungen, Festumzug bis zum Kirmesfest ist alles dabei. Auch die abwechslungsreichen Pro-
grammpunkte der Kirchgemeinde Berga/Elster bereichern die gesamte Festwoche.

Ganz besonders herzlich bedanke ich mich an dieser Stelle bei den zahlrei-
chen Organisatoren, Helfern und Sponsoren, die es überhaupt ermöglichen, 
eine solche Feierlichkeit auszurichten. 

Ich wünsche allen Gästen und Einwohnern der Stadt Berga/Elster erlebnis-
reiche und unterhaltsame Tage in unserer Stadt, den Organisatoren einen 
erfolgreichen und reibungslosen Verlauf und allen, die sich dabei für unsere 
Stadt engagieren, Spaß und Freude bei der Umsetzung des Vorhabens. Die 
Anstrengungen und Mühen der letzten Monate und Wochen mögen durch 
viele zufriedene Gäste belohnt werden. 

Zu den zahlreichen Gästen werden neben den Vertretern der Regional-und 
Landespolitik auch Gäste aus unseren Partnerstädten Gauchy, Sobótka und 
Myto gehören. 
Diese werden voraussichtlich mit ihren Bürgermeistern zu Gast in Berga/
Elster sein. Es besteht auch die Hoffnung, dass Serge Monfourny als Ehren-
bürger der Stadt Berga/Elster und ehemaliger Bürgermeister der Partnerstadt 
Gauchy, seiner Einladung nach Berga/Elster folgt.

Ihr Bürgermeister
Steffen Ramsauer

750-Jahrfeier der Stadt Berga/Elster
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FESTPROGRAMM 
750-Jahrfeier Berga/Elster 

 
vom 03.09.2016 bis 11.09.2016 

Samstag, 03. September 2016 
ab 16.00 Uhr 	 Beginn der Festwoche 
		  mit einem Straßenfest vom Klubhaus bis zum Spielplatz 
		  mit Essen, Trinken, Livemusik, Kinderprogramm und vieles mehr! 
19.00 Uhr 	 Gospelkonzert mit Living Tones in der Kirche Berga 

Sonntag, 04. September 2016 
10.00 Uhr 	 Skatturnier & Frühschoppen im Klubhaus 
13.00 Uhr 	 Wanderung um Berga – Treffpunkt Klubhaus 
15.00 Uhr 	 Holliverkostung am Klubhaus 

Montag, 05. September 2016 
17.00 Uhr 	 am Feuerwehrgebäude zeigt die Jugendfeuerwehr ihr Können! 
19.00 Uhr 	 Orgelkonzert „Fahrradkantor“ Martin Schulze in der Kirche Berga 

Dienstag, 06. September 2016 
14.00 Uhr 	 Tag der offenen Tür in der Grund- und Regelschule Berga 
18.00 Uhr 	 Konzert von Schülern der Regelschule 
19.00 Uhr 	 „Lachen ist gesund“ mit Arno Backhaus im Klubhaus 

Mittwoch, 07. September 2016 
ab 18.00 Uhr 	 Kino – Sommerfilmtag am Klubhaus – der BCV sowie der Heimat- und 
		  Geschichtsverein zeigt preisgekrönte Filme der Schule und Filme, 
		  die einst von Berga gemacht wurden 

Donnerstag, 08. September 2016 
16.00 Uhr 	 Begrüßung unserer Partnerstädte im Rathaus 
17.00 Uhr 	 buntes Treiben am Sportplatz durch den Sportverein 

Freitag, 09. September 2016 
14 bis 17 Uhr 	 Sportfest der Kita „Waldspatzen“ auf dem Spielplatz 
18.00 Uhr 	 Marmeladenverkostung 
19.00 Uhr 	 „PianoPop“ mit Döhler & Scheufler in der Kirche Berga 
19.00 Uhr 	 Freibieranstich 
20.30 Uhr 	 Fackelumzug mit der Schalmeienkapelle Kleinreinsdorf 
		  anschließend Show der Fahnenschwinger 

Samstag, 10. September
  9.00 Uhr 	 14. Familienrallye – Start Bahnhofstr. 27 
10.00 Uhr 	 Festbetrieb am Klubhaus 
10.30 Uhr	 	 Stellen zum großen Festumzug am Bahnhof 
11.30 Uhr 	 Start des Festumzugs 
		  anschließend Platzkonzert des Bergmannsblasorchesters Bad Schlema am Klubhaus 
15.00 Uhr 	 Kinderprogramm im Klubhaus mit Kaffee und Kuchen 
20.00 Uhr 	 Abendprogramm im und am Klubhaus mit Livemusik von „Querbeet“ 
		  und den Disco-Klängen von „Soundland“ 
21.00 Uhr 	 Hipp-Hopp Gruppe „Dancers For Gold“ 
22.00 Uhr 	 Höhenfeuerwerk – anschließend „Jump your Style“ Crew 

Sonntag, 11. September 
10.00 Uhr 	 Großsaubermachen mit Frühschoppen – 
		  jede helfende Hand ist gern gesehen 
14.00 Uhr 	 Großes Apfelfest im Pfarrhaus mit Gottesdienst 

– Ausführliche Informationen finden Sie in unseren Programmheften, welche in den Läden der Stadt Berga ausliegen –
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Öffentliche Bekanntmachung
	
•	 9. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss
•	 am Dienstag, dem 30.08.2016, um 19.00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 – 
	 Sitzungszimmer im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur 
Sitzung durch die Ausschussvorsitzende

Top 2: 	Auftragsvergabe Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3:	 Auftragsvergaben Flutschadensbeseitigung
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Lippold − Ausschussvorsitzende

Bekanntmachung
der Auslegung der 2. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes

der Stadt Berga/Elster

1.	 Auf der Grundlage des § 53 a Abs. 4 Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung 
− ThürKO) wird die Auslegung der in den öffentlichen Sit-
zungen des Stadtrates der Stadt Berga/Elster am 22.03.2016 
und nach Überarbeitung am 21.06.2016 mit Beschluss Nr. 
B-072-SR-2016 bzw. B-072-SR-2016/1 beschlossenen 2. Fort-
schreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt 
Berga/Elster bekannt gegeben. 

2.	 Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde:

	 Mit Bescheid vom 10.08.2016 wurde die 2. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Berga/Elster 
genehmigt.

3.	 Öffentliche Auslegung:

	 Die 2. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 
der Stadt Berga/Elster liegt gemäß § 53 a Abs. 4 ThürKO zu 
jedermanns Einsicht, beginnend mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung dieser Auslegung, im Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Berga/Elster, Am Markt 2, 07980 Berga/
Elster zu den Sprechzeiten bis zum Ende des Konsolidie-
rungszeitraumes aus.

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. 
Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung 
in Berga – Brücke über den Pöltschbach

Die Arbeiten am Ersatzneubau der Brücke über den Pöltschbach 
im Zuge der Plattenstraße haben am 01.08.2016 begonnen. Zwi-
schenzeitlich wurde eine behelfsmäßige Umfahrung hergestellt 
und das alte Bauwerk vollständig abgebrochen. Eine Wasser-
haltung wurde aufgebaut, sodass bereits zum Ende des Monats 
August Teile der Betonarbeiten an den Widerlagern abgeschlos-
sen sein werden. Die Fa. WTU GmbH aus Weischlitz wurde mit 
den Arbeiten beauftragt. Als Bauzeitraum wurden 4 Monate 
veranschlagt. Bei einem termingerechten Verlauf der Bauausfüh-
rung ist mit einer Fertigstellung im November 2016 zu rechnen. 

Während des Bauzeitraumes kommt es zu Beeinträchtigung und 
vorerst  kurzfristigen Behinderungen im Baustellenbereich. Die 
Einbindung des Bauwerkes in die vorhandene Straße kann im 
späteren Verlauf nur unter einer Vollsperrung für den Fahrzeug-
verkehr erfolgen. Wir bitten daher um Ihr Verständnis und hoffen 
auf die notwendige Akzeptanz für die geplanten Bauarbeiten.

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung  
Wiederherstellung der Grünanlage an 

der Stadthalle Berga/E. Schützenplatz 1
Die Wiederherstellung der Grünanlage/Parkflächen am Schützen-
platz an der Stadthalle Berga/Elster ist geplant am 12.09.2016 
zu beginnen.
Der Umfang der Maßnahme erstreckt sich über den Rückbau 
der zerstörten Bühne, den Abtrag von Schwemmgut sowie das 
Instandsetzen der Grünfläche unter Beachtung der naturschutz-
rechtlichen Bestimmungen. Ziel ist es, eine einladende Grün-
fläche entlang des Elstertales zu schaffen, die auch wieder als 
Veranstaltungsort genutzt werden kann.
Die Fa. Markus Schmidt aus Berga/E. wurde zur Ausführung der 
geplanten Baumaßnahme beauftragt.

  

Wald wird immer öfter als Cross-Strecke 
missbraucht

Motocross- und auch Quadfahrer halten sich immer häufiger in 
waldreichen Gebieten auf und rasen ohne Rücksicht auf Flora 
und Fauna durchs Gelände. Sie gefährden Erholung suchende 
Spaziergänger, vertreiben das in den Gebieten lebende Wild und 
fügen den Waldböden schwere Schäden zu. Wer sich im Wald 
illegal verhält, muss je nach Art der verbotenen Handlung mit 
empfindlichen Strafen und Bußgeldern rechnen. Im § 6 Thüringer 
Waldgesetz gibt es beispielsweise Regelungen zum Betreten des 
Waldes bzw. zur sportlichen Betätigung in Wäldern. Danach ist 
Motorsport im Wald grundsätzlich verboten (Abs. 6). Gegebenen-
falls kommen noch Straftaten nach dem Pflichtversicherungs- und 
Straßenverkehrsrecht hinzu.
Zur Bekämpfung dieser Ordnungswidrigkeiten bzw. Straftaten 
ist die Mithilfe der Bevölkerung erforderlich. Die Fahrer sind 
durch Helme und Schutzkleidung nur schwer erkennbar, oftmals 
sind sie auch noch ohne oder mit umgeklappten Kennzeichen 
unterwegs. 
Wer Beobachtungen macht, meldet diese bitte zeitnah dem Forst-
amt Weida oder der Polizeiinspektion Greiz. 
Nach Möglichkeit sollten diese folgende Hinweise enthalten:  
•	 Beschreibung des Fahrzeuges inkl. Nummernschild
•	 Beschreibung Fahrer
•	 Ort, Tag und Uhrzeit

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus
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Auch Fotos wären wünschenswert.

Das Forstamt Weida, Bahnhofstraße 29 in 07570 Weida (Tel. 
036603/71499-0) oder die Polizeiinspektion Greiz, Brunnengasse 
10, 07973 Greiz (Tel. 03661/621-0) sind auch über die kleinsten 
Hinweise dankbar. Dies trifft auch auf Cross- bzw. Quadfahrer 
zu, die ohne bzw. mit umgeklappten Kennzeichen auf öffent-
lichen Straßen unterwegs sind, bevor sie beispielsweise den 
Wald erreichen. 

Stadtverwaltung Berga/Elster – Ordnungsamt

Die Stadtbibliothek ist 
vom 13.09. – 22.09.16 geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2016 findet 
wieder 14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster zu den 
folgenden Terminen/Themen statt. 	
29.08.2016 / Übung Umgang Drehleiter
12.09.2016 / Grundübung offene Gewässer

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herr	 Günter Thamm	 zum 90.
Frau	 Liane Roth	 zum 85.
Frau	 Irmgard Kassuhn	 zum 85.
Frau	 Reinhilde Bergner	 zum 75.
Frau	 Liane Franke	 zum 75.
Herr	 Joachim Penkwitz	 zum 75.
Herr	 Karl-Ernst Knoll	 zum 75.
Frau	 Gerda Schöppen	 zum 75.
Frau	 Heide Roch	 zum 75.
Frau	 Liane Oertel	 zum 75.
Frau	 Roswitha Otto	 zum 75.
Herr	 Peter Oehlert	 zum 75.

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

					   

	
	
 	Monatsspruch für September
Ich hab dich je und je geliebt, 
darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. 

(Jer 31,3)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, den 04.09.2016
09:30 Uhr	 Waltersdorf (Pfr. Platz)
14:00 Uhr	 Großkundorf (Pfr. Platz)

Sonntag, den 11.09.2016
14:00 Uhr	 Berga, Kirchweihgottesdienst mit anschließendem 
	 Apfelfest (Pfr. Martin)

Sonntag, den 18.09.2016
10:00 Uhr	 Jubelkonfirmation in Waltersdorf (Pfr. Martin)
14:00 Uhr	 Jubelkonfirmation in Berga, mit Abendmahl 
	 (Pfr. Platz)

Sonntag, den 25.09.2016
10:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Großkundorf (Pfr. Martin)
14:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Wernsdorf (Pfr. Martin)
15:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Albersdorf (Pfr. Martin)

Begegnungen
Kinder und Jugend
Kindertreff am Montag, jeweils
16:00 Uhr

Christenlehre am Donnerstag, jeweils
14:45 Uhr

Konfirmanden/Vorkonfirmanden voraussichtlich am 
Donnerstag, jeweils
16:00 Uhr

Kinderkirche
am 24. September um 10 Uhr

Frauen
Frauenfrühstück am Mittwoch,
21. September um 9 Uhr

Erwachsene
Hauskreis am Freitag
19. August um 17 Uhr, bitte mit Voranmeldung, da der Ort variiert. 
Danach nach Absprache

Montag, den 06.09.
15:00 Uhr	 Gemeinde-/Seniorennachmittag mit Arno Backhaus/ 
	 Thema Dankbarkeit

Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr, Pfr. B. Martin 
Freitag 08:30 – 10:00 Uhr, Pfr. Ch. Platz 
Gern können Sie mit uns auch einen Termin außerhalb der 
Sprechzeiten vereinbaren.
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532
Mobil Pfr. B. Martin, 01577/9559043
Mobil Pfr. Ch. Platz, 0160/98376749

Kleiderkammer
Mittwoch, 13:00 – 17:00 Uhr	, Puschkinstraße 6 (Alte Schule), 
Frau Seckel

Friedhof: Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerung, 
Grabgebühren u.a.) können Dienstag von 09:30 – 12:00 Uhr im 
Pfarramt mit Frau Seckel geklärt werden.

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Neues aus der Bibliothek

im Wohnbaugebiet „Am Baumgarten“ 
in 07980 Berga/Elster 

zu verkaufen
Die Grundstücke befinden sich in ruhiger Lage 

am Rande der Stadt Berga/Elster.

>> freie Grundstücke zwischen 530 und 850 m² 
>> voll erschlossen 
>> sofort bebaubar
>> keine Bindung an einen Bauträger !!! 
>> offene Bauweise gestattet 

Je nach Grundstück ist die Errichtung von Einzel- oder 
Doppelhäusern mit 1 oder auch 2 Vollgeschossen möglich.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Berga/Elster

Am Markt 2, 07980 Berga/E.
Telefon: 036623/607 – 12

E-Mail: info@stadt-berga.de

Geburtstage & Jubiläen

Zur 
Goldenen 
Hochzeit				    gratulieren wir 
nachträglich sehr 
herzlich den Eheleuten Edda und Reinhard Bachmann. 
 
Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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September 2016 
Gottesdienste/Kindergottesdienste 

Waltersdorf – Berga
Sonntag, 4.9.	  
ab 11 Uhr     Trau Dich! − Ökumenisches Straßenfest in Greiz 
11.00 Uhr	 Gottesdienst in der Stadtkirche 
	 (mit Gebärdensprache)
	 Kletterturm, Markt der guten Taten, 
	 Spiel- und Bastelstraße, Kindersingspiel 
17.00 Uhr	 Abschlusskonzert in der Stadtkirche 

Sonntag, 11.9.	
14.00 Uhr	 Kirmes-Festgottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche 
	 und Apfelfest in Berga
	 zum Abschluss der 750-Jahrfeier der Stadt 
				     
Sonntag, 18.9.	
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf 
	 (P. Neels) 

Sonntag, 25.9.	
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga
	 (P. Neels) 

Sonntag, 2.10.	
  9.00 Uhr	 Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst in der 
	 Ev.-meth. Zionskirche Waltersdorf 
	 (Pf. Platz & P. Neels) 
	 Alles koscher − oder was?

Regelmäßige Wochenveranstaltungen 
und besondere Termine	

Kirchlicher Unterricht	 in Berga
ab 7 – 9 Jahre (KU I)	 Bitte aktuelle Informationen beachten!

Bibelabende in Berga	 dienstags, 19.00 Uhr: 
		  am 6. und 13. September

Posaunenchor	 donnerstags, 18.15 Uhr in Waltersdorf

Gemischter Chor	 donnerstags, 19.30 Uhr in Waltersdorf

Frauen im Gespräch	 Montag, 19. September, 19.00 Uhr 
		  in Berga 	 
Gemeindevorstand	 Sitzung am Donnerstag, 8. September,
		  19.30 Uhr in Waltersdorf 

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf, Tel.: 036623/20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

Wieder ist ein Kindergartenjahr fast vorbei. Und wie in jedem 
Kita-Jahr kommt der Moment, an dem wir uns von unseren Schul-
anfängern verabschieden müssen. Das geschieht bei uns mit 
einer ganzen Woche voller besonderer Höhepunkte und dem 
Zuckertütenfest. 
Viele Ereignisse haben den Kindergartenalltag schöner, inter-
essanter und bunter machen lassen. Und schön bunt sollte es 
in unserer Projektwoche 
– Regenbogenfarben – 
werden. Jeder Tag ge-
hörte einer Farbe. Der 
Montag stand ganz im 
Zeichen der Farbe Rot. 
Alle, ob groß oder klein, 
trugen etwas Rotes und 
brachten Obst oder Ge-
müse in der Farbe Rot 
mit in den Kindergarten. 
Die Schulanfänger hatten eine Einladung bei der Feuerwehr. 
Dort erfuhren sie von den Feuerwehrmännern Dirk Fleischmann 
und Alexander Jacob viele interessante Dinge über die Arbeit 
der Feuerwehr. Eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto und eine 

tolle Urkunde gab’s natürlich 
auch. Während die Schulanfän-
ger in Berga waren, haben die 
Kleinsten roten Teig ausgerollt 
und Herzen ausgestochen. Die 
leckeren Kekse gab es dann zum 
Vesper für alle Kinder.  
Dienstag. Heute heißt die Farbe 
des Tages blau. Blau, wie die Far-
be des Meeres. 
Die Kinder malten ein großes 
Meer mit Schwämmen, Pinseln 
oder Fingern für ihren Regen-
bogenfisch. Die Großen zogen 
ihre Schuhe und Strümpfe aus 
und stempelten mit Füßen jeder 
seinen Abdruck auf ein großes 
Transparent. Alle hatten blaue Füße und fanden es toll. 

Mittwoch: „Grün, grün, grün 
sind alle meine Kleider. Grün, 
grün, grün ist der schöne Wald.‘‘ 
Dort legten wir ein Mandala aus 
Naturmaterialien. 
Unsere Schulanfänger waren 
zum Sportfest nach Falka einge-
laden. 
Dort messen sich jedes Jahr die 
ABC-Schützen aus Linda, Fal-
ka, Paitzdorf, Endschütz, Lieb-
schwitz, Wünschendorf und 
Wolfersdorf in sportlichen Wett-
kämpfen. 
Vielen Dank an Petra Landmann 
für die Einladung. 
Donnerstag. Heute ist der Tag 
Gelb. Gelbe Hosen, T-Shirts und 
Kleidchen hüpften heute durch 
die Kita. 

Was gibt es nicht 
alles in gelb: Ba-
nanen, Äpfel, aber 
auch Vanillepud-
ding. Den kochten 
die Großen für alle 
Kinder.
Und was gibt es 
noch alles in gelb? 

Löwenzahn, Küken, Post-
auto, Mond und Sterne 
und natürlich die liebe 
Sonne. 
Die Kleinen bastelten 
sich eine Sonne aus 
Papptellern und Papier-
händen. 

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Aus Kindergarten und Schule

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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Die Kita-Woche hat ja nun nur 5 Tage und somit war der letzte 
Tag, der Tag des Regenbogens mit all seinen Farben. Zur Erin-
nerung an die Farbenwoche druckte jeder seine Hand in einer 
Farbe auf eine gro-
ße Tapete, die jetzt 
die Kita schmückt. 
Wir experimentier-
ten mit Farbkreiseln 
und mischten im 
Wasserbad die Far-
ben mit Pipette und 
Fingerspitzenge-
fühl. Tolle Gebilde 
entstanden dabei. 
Auch Seifenblasen 
schillerten in bun-
ten Farben. 
Im Garten überraschte uns der Lindenbaum mit vielen kleinen 
Zuckertüten und Schatzkisten. Aber da fehlt doch noch was? Na 
klar – die großen Zuckertüten.

Am Nachmittag war dann das große Zuckertütenfest. Die Sonne 
schien, alles war mit vielen fleißigen Händen aufgebaut und vor-
bereitet und alle Eltern waren gekommen, um mit uns zu feiern. 
Die große Gruppe zeigte ihr einstudiertes Programm. Sie sangen, 
tanzten mit Tüchern und trugen Gedichte vor.

Cindy verabschiedete sich mit einem besonderen Lied von ihren 
Schulanfängern. 
Und jetzt gab’s die großen Zuckertüten, die die Eltern für ihre 
ABC-Schützen gebastelt haben. Eine Bastelstraße, ein Mal-
Zauberkasten, eine Schminkecke, Traktorfahrten und natürlich 
reichlich zubereitete Speisen der Eltern sorgten für einen wun-
derschönen und fröhlichen Nachmittag. 
Zum Abschluss bekam noch jeder einen mit Gas befüllten Ballon 
mit einem Kärtchen für eine Rückantwort vom Landeplatz. Dann 
ließen wir die Ballons in den Himmel steigen und hoffen, dass 
viel Post zurückkommt.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Hel-
fer bei der Vorbereitung, Durchführung und Aufräumen nach 
dem Fest.

Unseren Schulanfängern Marlene Zuckmantel, Madeleine Schott, 
Aidan Seiler und Charlotte Wagner wünschen wir von Herzen 
alles, alles Gute, einen guten Start in der Schule und viel Spaß 
und Erfolg beim Lernen.
Viele liebe Grüße von den Kindern und Erziehern 
der Kita „Pusteblume“, Wolfersdorf

Grundschule Berga begrüßte ihre Erstklässler
„Willkommen, willkommen, willkommen hier bei uns im Haus!“
Mit diesem Lied begrüßten die Mädchen und Jungen der 2. Klasse 
am Samstag, dem 13. August, die 26 Schulanfänger in unserer 
Grundschule. Nachdem sie mit ihren Familien in der Aula Platz 
genommen hatten, boten ihnen die Zweitklässler und die Thea-
tergruppe mit dem Stück „Wilma“ ein kurzweiliges Programm. 

Theatergruppe mit ihrem Stück Wilma 

Colin Lehnhardt aus der 1. Klasse trug auch schon ein Gedicht 
vor. Danach packten die Kinder in ihrem Klassenraum die ersten 
Bücher und Hefte in den Ranzen. Mit aufgeregten, neugierigen 
und erwartungsvollen Blicken kamen sie auf den Schulhof zurück. 
Dort entdeckten sie nun endlich ihre Zuckertüten, die ihnen Frau 
Kunze, die Klassenleiterin der neuen Klasse 1, und Frau Heinrich, 
die Erzieherin, überreichten. Die Grundschüler der Klassen 2, 3a 
und 3b und die Klassen 4a und 4b mit ihren Lehrerinnen und 
Erzieherinnen freuen sich auf das Lernen und Spielen mit den 
Schulanfängern.

Schulanfänger der GS Berga mit ihrer Lehrerin Frau Kunze und der 
Erzieherin Frau Heinrich 

Ein Höhepunkt war nach der gemeinsamen Begrüßung am ersten 
Schultag auf dem Schulhof sicherlich auch der „Jumpzuckertü-
tenbaum“, der gemeinsam „geerntet“ wurde.

Die Schulleitung

Grundschule Berga
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Einen Schulbeginn der ganz anderen Art erlebten die Kolle-
ginnen und Kollegen der Regelschule Berga. Wir starteten am 
04.08.2016 gemeinsam mit einigen ehemaligen Kolleginnen zu 
einem Ausflug nach Kahla zur Leuchtenburg sowie zur Porzel-
lanmanufaktur. 

Neben dem Austausch von 
Urlaubserlebnissen und dem 
Auffrischen von Ereignissen 
aus vergangenen Unterrichts-
tagen blieb genügend Zeit, um 
bei Führungen sowohl auf der 
Leuchtenburg als auch in der 
Porzellanmanufaktur zahlrei-
che Informationen und Impres-
sionen aufzunehmen. Unsere 
Geschichts- und Kunstlehrer 
lauschten natürlich auf der 
Leuchtenburg besonders und 
die eine oder andere Idee für 
das Lernen an einem anderen, 
einem sehr geschichtsträchti-
gen, Ort wurde hier entwickelt. 
Aber auch der Rundgang durch 
die Produktionshallen der Por-
zellanmanufaktur ließ nicht nur 
die Herzen unserer Wirtschafts-
lehrer höher schlagen. 
Es war ein wunderschöner Tag bei bestem Wetter, in ungezwun-
gener Atmosphäre und bester Laune bei allen. Vielen Dank auch 
auf diesem Weg nochmals an das Reisebüro Spangenberg in 
Gera, welches den Ausflug mit dem Busunternehmen organisier-
te und in Regie durch Herrn Karl-Heinz Spangenberg in lustiger 
Art und Weise den gesamten Tag begleitete. 
Für das nächste Jahr kamen bereits Ideen auf und wer weiß, 
vielleicht entwickelt sich dieser Schuljahresstart im Kollegium 
als eine feste Größe. Heike Zöller 

„Unsre besten Zeiten fangen heute an.
Die Arme auszubreiten ist ‘n guter Plan ...“

Mit diesen Zeilen eines Titels der Prinzen haben wir am 17.06.2016 
in der Aula 22 Schülerinnen und Schüler mit einem Realschulab-
schluss und 3 Schülerinnen und Schüler mit dem Qualifizierenden 
Hauptschulabschluss aus der Schule ins weitere Leben entlas-

sen. Es war ein Jahrgang, der mit einigen Widrigkeiten, z.B. 
dem halbjährigen Umzug nach Greiz wegen des Hochwassers 

und zahlreichen Wechseln der Klassenlehrer und Schulleitung 
sowie neuer Klassenzusammensetzung, leben musste. Nichts 
desto trotz haben alle Schülerinnen und Schüler den angestreb-
ten Abschluss geschafft und die drei Besten des Jahrgangs der 
Klasse 10 (Sabrina Zaumseil, 
Verena Schürer und Franzis-
ka Lanta) sowie ein Schüler 
des Jahrgangs Klasse 9 
(Björn Häberer) wurden so-
wohl von der Schule, als auch 
vom Bürgermeister der Stadt 
Berga Herrn Ramsauer mit 
kleinen Aufmerksamkeiten 
geehrt. 

Die Lücke, die unsere Abgänger hinterließen, wurde am letzten 
Donnerstag durch 32 Fünftklässler geschlossen. Aufgeteilt in 
zwei Klassen hießen die beiden Klassenlehrerinnen, Frau Ulrike 
Fischer und Frau Tina Fischer, ihre neuen Schützlinge mit einer 
kleinen Zuckertüte herzlich willkommen. 

Die ersten beiden Tage hatten es bereits schon in sich, galt es 
doch das gesamte Schulhaus durch die bereits obligatorische 
Schulhausralley zu erkunden oder Methoden anzueignen, wie 
man einen Hefter richtig führt. Viele neue Eindrücke gab es zu 
verarbeiten, noch unbekannte Unterrichtsfächer und dazugehö-
rige Fachlehrer und Gesichter kennenzulernen.
Auch im Kollegium gab es einen Neuzugang. Frau Romy Vogt 
vervollständigt seit 04.08.2016 unser Team und unterrichtet zwei 
Klassen im Fach Deutsch sowie alle 182 Schüler unserer Schule 
im Fach Kunsterziehung. Und während die Schüler Vokabeln, 

Regelschule Berga
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Formeln, Lieder oder Gedichte pauken, heißt es seit Donnerstag 
für sie, Namen und dazugehörige Gesichter lernen.
Alle anderen Neuzugänge in den verschiedenen Klassen möchte 
ich auf diese Weise ebenfalls herzlich willkommen heißen. 
Wir hoffen, dass sich alle 182 Schüler an der Regelschule Berga 
wohlfühlen, ihr Bestes geben und auch unsere Abgänger, die 
sogenannte AK 2017, in den Prüfungen über sich hinauswachsen. 
Schön wäre es weiterhin, wenn es uns gemeinsam gelingt, dass 
alle, sowohl Schüler als auch Lehrer, die Zeit an der Regelschule 
Berga als eine ihrer besten Zeiten in Erinnerung behalten.

Heike Zöller

Willkommensveranstaltung 
der Kegler des LSV Wolfersdorf e.V. 

Am 3. September 2016 findet in der Kegelbahn in Wolfersdorf das 
1. Offizielle Spiel der Kegler des LSV Wolfersdorf statt. 

13:00 Uhr 	 Begrüßung der Kegler
13:30 Uhr 	 Freundschaftsspiel 

Alle Zuschauer und Interessierte für den Kegelsport sind herzlich 
willkommen! LSV Wolfersdorf 

Endspurt in 
Vorbereitung der
750-Jahr-Feier und
der diesjährigen 
Kirmes
Nur noch wenige Tage trennen uns vom Beginn der Feierlich-
keiten zu 

750 Jahre Berga/E. 
und darin integriert die Kirmes 2016.

Das nehmen wir zum Anlass, alle Einwohner unserer Stadt und 
der Ortsteile sowie Freunde und Bekannte aus Nah und Fern 
darauf hinzuweisen, uns zu unterstützen.
Zahlreich sind die Möglichkeiten. Ganz besonders möchten wir 
aber ab sofort um die Abgabe der Proben von
 
 	 Holunderschnaps und
 	 selbstgekochter Marmelade

bitten. Diese traditionellen Wettbewerbe der Kirmes sind auch 
Bestandteil der diesjährigen GROSSEN Feier zum Stadtjubi-
läum.

Abgabeorte sind in Berga:

Mario Heine – Mecklenburgische Versicherung – Am Markt
Carmen Lorenz – Schuhlädchen am Markt
Petra Kießling – Gartenstraße 8

sowie bei allen anderen Vereinsmitgliedern.

Ein Turnier für alle Skatfreunde findet bereits zum Auftakt 
der Festwoche am Sonntag, dem 04.09.2016, ab 10.00 Uhr im 
Klubhaus statt. Mitmachen darf jeder, der Freude an diesem 
Sport hat.

Bitte schmücken Sie in den nächsten Tagen Ihre Häuser und 
Grundstücke − der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Und da wir außerdem auch öffentliche Anlagen und Gebäude 
schmücken wollen, sind wir dankbar für jede helfende Hand. 
Die Mitglieder unseres Vereins haben dafür den 24.08.16 ins 
Auge gefasst! Dann könnten Sie mit uns gemeinsam aktiv 
werden!
Wer mithelfen möchte – auch interessierte größere Kinder und 
Jugendliche – bitte beim Kirmesverein Berga melden. 
Ebenfalls durchführen werden wir wieder das Kirmesrätsel. Wie 
immer sind die Geschäfte Bergas daran beteiligt und dort sind 
die Buchstaben zum Lösen des Rätsels „versteckt“!
Achten Sie bitte auch auf die Informationen, die vom Organi-
sationsteam der Feierlichkeiten zur 750-Jahr-Feier und weitere 
Mitwirkende u. a. in der Zeitung gegeben werden.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. 

Schon bald sind liebe Gäste 
in Berga/E. 

und feiern mit uns 
das 750-jährige Stadtjubiläum!

Die Städtepartnerschaften zu Aarbergen, Gauchy, Myto und 
Sobótka gehören zu Berga/E. und das schon viele, viele Jahre.
Unserer Einladung werden die Freunde aus Frankreich, Tsche-
chien und Polen Folge leisten. 
Aus Aarbergen erhielten wir leider die Information, dass auf 
Grund einer wichtigen Veranstaltung in Aarbergen zur selben 
Zeit die Teilnahme unmöglich ist – schade!

Aber den Freunden aus unseren 3 anderen Partnerstädten – vor-
aussichtlich auch unserem Ehrenbürger SERGE MONFOURNY 
aus Gauchy − wollen wir ein „Herzliches Willkommen“ und 
schöne Tage in Berga bieten.

Das Besuchsprogramm, in dessen Mittelpunkt natürlich unser 
großes Stadtjubiläum steht, wird zurzeit präzisiert. Schon jetzt 
steht aber fest, dass unsere Gäste am Donnerstagabend in 
Wolfersdorf weilen und auch die anderen Ortsteile besuchen 
werden. Teilnehmen werden die Delegationen ebenfalls am 
Großen Festumzug und allen anderen Veranstaltungen des 
Festwochenendes.

Wer uns bei der Betreuung der Gäste oder finanziell unterstüt-
zen möchte, wer eine Idee bezüglich Gastgeschenke hat, bitte 
bei uns melden! (Tel.-Nr. 0170-3804979; 036623-20576 oder 
petrakiessling@web.de)
Auch alle anderen Vereinsmitglieder nehmen gern Informati-
onen entgegen.

Im Zeitraum vom 08. – 10.09.2016 werden unsere Freunde bei 
uns sein.
Die Übernachtung erfolgt im Herrenhaus Markersdorf bzw. im 
„Bunten Haus“ beim Sportplatz.

Ein großes Dankeschön an all die, die uns bei der Betreuung 
und Versorgung unserer Freunde unterstützen.

Verein der europäischen Städtepartnerschaften
Berga/E. e.V.
 

 
SKATSPORT in BERGA
Am Sonntag, dem 17. Juli 2016, fand in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 21. Jah-
resturnier um den Wanderpokal der Stadt 
Berga statt.
28 Skatfreundinnen und Skatfreunde waren 
nach Berga gekommen.
Sieger und damit Besitzer des Wanderpokals 
für ein Jahr ist Bernd Feustel aus Zeulenroda 
mit 2773 Punkten. Den zweiten Platz belegt Jens Hartmann aus 
Pausa mit 2698 Punkten. Dritter wurde Helmut Hanke aus Greiz 
mit 2541 Punkten.
Weitere Plazierungen
4. Platz: Günter Geinitz aus Wolfersdorf mit 2421 Punkten
5. Platz: Michael Haider aus Neustadt mit 2379 Punkten
6. Platz: Birgit Burghardt aus Neustadt mit 2182 Punkten.

Insgesamt wurden 7 attraktive Geldpreise und 16 Sachwerte 
ausgeschüttet.
Das war möglich,weil Gewerbetreibende und Geschäftsinhaber 
aus Berga Sachwerte und auch Geldpreise gesponsert haben.
Zu nennen sind: Autoservice Lieder, Auto-Steiner, Agrargenos-
senschaft Markersdorf, Gärtnerei Dietzsch Obergeißendorf, Bau- 
und Heizstoffe Lippold, Stadtapotheke Berga, Wildhof Wittig 
Untergeißendorf, Gaststätte „Schöne Aussicht“, Stadtverwal-
tung Berga
Das 22. Jahresturnier um den Wanderpokal der Stadt Berga ist 
für Juni 2017 geplant.

Für die Organisatoren 
Bernd Grimm

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.com

F-Junioren
Trainer: Sportfreunde Buhle und Schmidt 

Spfrd Günther Schmidt 	 Tel. 0171/5461280 036623/25114
Spfrd Rene Buhle 	 Tel. 0157/56823912

Trainingszeiten: 
Montag und Mittwoch, 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Einige unserer FSV Berga F-Junioren

E-Junioren
Trainer: Sportfreunde Grötsch und Pöhler (Buhle)

Sportfreund Grötzsch 	 Tel. 036623/25682
Sportfreund Pöhler 	 Tel. 0151/15666269 036623/21208

Trainingszeiten: 
Montag und Mittwoch 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

D-Junioren
Trainer: Sportfreund Mende (Buhle)

Sportfreund Mike Mende 	Tel. 0171/9301750 036623/23209

Trainingszeiten: 
Dienstag und Donnerstag , 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

C-Junioren
Trainer: Sportfreund Popp (Buhle)

Sportfreund Peter Popp Tel. 0171/7307250

Trainingszeiten: 
Montag und Mittwoch, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
 
B-Junioren
Trainer: Sportfreund Wetzel (Buhle)

Sportfreund Wetzel Tel. 0171/ 5731136 036623/20296

Trainingszeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Der Vorstand informiert:
Verantwortliche Trainer und Trainingszeiten der Nachwuchsabteilung

750-Jahrfeier der Stadt Berga/Elster
Festwoche vom 3. bis 11. September 2016

Fußballfreundschaftsspiel

FSV Berga − BSG Wismut Gera
                (NOFV Oberliga Süd)

Donnerstag 08.09.2016 Anstoß 18.30 Uhr
Sportplatz an der Elster

Eintritt 3,00 Euro
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Spülung des 
Trinkwasserrohrnetzes

Am Donnerstag, dem 9. September 2016, 
ab 16.00 Uhr auf dem Sportplatz BERGA

Fußball für Jedermann

Spendenübergabe
Im Rahmen eines Altherren-
turnieres des FSV Berga wur-
de zu einer Spende für die 
Elterninitiative krebskranker 
Kinder Jena e.V. aufgerufen. 
Bei dieser Spendenaktion 
ist ein beachtlicher drei-
stelliger Betrag zusammen-
gekommen. Diese Spende 
wurde jetzt von einem der 
Mitinitiatoren der Aktion 
Christian Hofmann an die 
Geschäftsführerin der Initi-
ative Frau Katrin Mohrholz 
übergeben. Diese bedankte 
sich ausdrücklich im Namen 
der betroffenen Eltern und Kinder für diese Unterstützung.

Mit Glanz und Gloria
In Berga adelte es gewaltig:

 Peter Herzog von Hohenberg Ruh 
beging seinen Geburtstag in barocker Runde 

Wer es noch nicht wusste: Berga hat zwei echte Adlige − Karl 
Friedrich Volker Herzog von Hohenberg Ruh und Ehemann Pe-
ter. Die freundlichen, sympathischen Männer führen ein bür-
gerliches Leben, bis auf gelegentliche Ausflüge in den Barock. 
Ein wenig adliger Stallgeruch muss sein. 
Und so kann auch ein 65. Geburtstag nicht ohne Glanz und 
Gloria verlaufen. 
So geschehen am 6. August, als Peter Herzog von Hohenberg 
Ruh seinen Geburtstag in der Gaststätte „Kochtopf im Schlem-
merkeller“ mit etwa 20 Gästen feierte. Er erschien als Herzogin 
Elisabeth Friederike Sophie Prinzessin von Brandenburg-Bay-
reuth an der Seite von Gemahl Herzog Karl II Eugen, 12. regieren-
der Herzog von Württemberg in einem atemberaubenden Kleid. 
Das Besondere an diesem Event: Alle Gäste erschienen eben-
falls in barocker Gewandung, auch das Personal machte mit. 

Für die authentische Ausstattung sorgten zwei Kostümver-
leihe. Heidrun Tennert war aus Sachsen angereist, um eine 
interessante Modenschau zu zeigen − nicht mit beweglichen 
Models, sondern an einer Puppe. Zu Zeiten des Barocks gab es 
genug an- und auszuziehen, dessen Bedeutung die talentierte 
Schneiderin mit profundem Wissen erklärte. 
Aber auch sonst stimmte alles: Schon der Raum, in dem die Tafel 
stand, war eine Augenweide − die Wände in stundenlanger 
Arbeit mit rotem Samt und Hermelinpelzbesatz geschmückt, die 
Tafel hübsch gedeckt. Im Garten stand ein Pavillon, in welchem 
die Herzogin Glückwünsche und Geschenke entgegennahm. 
Nachdem das herzogliche Paar am Nachmittag mit der Pferde-
kutsche vorgefahren war, speiste man an der langen Kaffeetafel. 
Danach flanierte die Gesellschaft durch den Ort. Am Abend 
war Völlerei angesagt − mit Ferkelchen, Klößen und allerlei 
Leckereien. Bei Kerzenlicht und der Darreichung von Obst- und 
Käseplatten klang das Fest schließlich aus. 

Es war ein gelungenes Fest, bei dem aber auch eine Kleinigkeit 
schiefging: Im Vorfeld waren Bürger und Interessierte aus-
drücklich eingeladen worden, dem Fest als externe Gäste bei-
zuwohnen. Ein Mitglied der Gesellschaft hatte offensichtlich 
etwas falsch verstanden und Gäste abgewehrt. Die Herzöge von 
Hohenberg Ruh entschuldigen sich für diesen Faux pas. Eine 
neue Gelegenheit, am barocken Leben teilzunehmen, ergibt 
sich bestimmt. J. Scheiding

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG
vom 16.09.2016 bis 21.09.2016 erfolgt in der Zeit von 7.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr in folgenden Ortsteilen eine

Spülung des Trinkwasserrohrnetzes.
16.09.2016	 bis 12.00 Uhr	 Dittersdorf, Zickra
19.09.2016	 ab  12.00 Uhr	 Obergeißendorf
20.09.2016	 bis 13.00 Uhr	 Clodra
21.09.2016	 ab  13.00 Uhr	 Tschirma

Alle Abnehmer werden gebeten:

•	 sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs),

•	 alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen,
•	 Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere Gerä-

te, welche an die öffentliche Wasserversorgung angeschlos-
sen sind, nicht zu betreiben.

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. zu kurzzeitigen Eintrü-
bungen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. Daher 
ist es ggf. erforderlich, an jeder Entnahmestelle so viel Trink-
wasser auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftblasenfrei 
austritt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Zweckverband Trinkwasserversorgung
und Abwasserbeseitigung

Weiße Elster-Greiz

Sonstige Mitteilungen

Einladung zu 600 Jahre Struth
Unser kleines Dorf Struth in der Gemeinde Harth-Pöll-
nitz (bei Großebersdorf) lädt alle aus Nah und Fern ganz 
herzlich ein zur

600-Jahrfeier
am Samstag, dem 27.08.2016, von 11.00 – 24.00 Uhr

Auf dem Festplatz findet buntes Treiben für Alt und Jung 
statt und im Ort laden einige offene Höfe zum Verweilen 
ein.
Am Abend: Tanz im Festzelt und Live-Musik am Lager-
feuer (Näheres: Google „Struth 600“) gez. Jahn

Foto: R. Berger
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GFAW-Beratertag in Greiz
 
Der nächste Beratertag der GFAW für den Landkreis Greiz 
findet am 21.09.2016 und am 19.10.2016 von 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Landratsamt in Greiz, Dr.-Scheube-Straße 6 statt.  
Die GFAW-Berater informieren individuell, diskret und kostenlos 
über alle GFAW-Förderprogramme, zum Beispiel in den Berei-
chen Arbeit, Unternehmertum und Weiterbildung. Beratungs-
schwerpunkte sind Weiterbildungsschecks und Existenzgrün-
derpässe. Außerdem werden Unterlagen für laufende Projekte 
entgegengenommen und Tipps gegeben, wie man Anträge oder 
Verwendungsnachweise richtig ausfüllt. Bei speziellen Themen 
vermitteln die Berater auch weiter. 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, sind Terminverein-
barungen erforderlich (Landratsamt, Frau Rabitzsch, Telefon 
03661 − 87 64 21).
 
Andreas Martz – Regionalstellenleiter
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NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180 – 590 80 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 21. September 2016.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, 
dem 12. September 2016.

Wertstoff- und Recyclinghof 
Berga/Elster 

August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster
Tel.-Nr. 0151 – 15 46 19 99 (Containerdienst Adler)

Öffnungszeiten:
Montag			   10 – 14 Uhr
Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Schadstoffmobil jeden 1. Freitag des Monats 16-18 Uhr

Rechtsanwalt Karsten Haase
Markt 2a · 07570 Weida

Tel. 036603/6 32 03

Sprechtage in Berga, Markt 2 (Rathaus) 
donnerstags, in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr

Bitte um vorherige Terminabstimmung unter o.g. Telefonnummer.



Ausgabe 8 · Seite 13

KLEINANZEIGEN
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Gartengrundstück mit Garten-
laube, hochwassersicher, 
260 m², ab sofort abzuge-
ben, zu erfragen unter 
Tel. 0172 9940828
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Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein !
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN IN GERA:

Goe thes t r aße  6  |  Lusane r  S t r aße  24
BESICHTIGUNGEN: Mo.–Fr. von 8.00–18.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)

DAS PLUS FÜR IHR LEBEN.
BARRIEREARMER WOHNRAUM IM MEHRFAMILIENHAUS
ODER IN BETREUTEN WOHNOBJEKTEN:

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1-10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH BESSER WOHNEN IN GERA UND JENA – SEIT 1956.

Seniorenwohnpark
Grüner Weg 65 • 07546 Gera
„ZUR ALTEN SCHULE I“

Seniorenwohnpark
Lusaner Straße 24 • 07549 Gera
„ZUR ALTEN SCHULE II“

Zeulsdorfer Str. 25 • 07549 Gera
„Z25 WOHNEN +“
Wohnpark

In diesen 3 Objekten wird das Wohlfühlen rund ums Wohnen und Le-
ben selbstverständlich. Barrierefrei, bzw. mit geringen Barrieren ist jeder 
Mieter frei zu entscheiden, welche Hilfe und in welchem Umfang er sie 
annehmen möchte. Die in jedem Haus vorhandenen Gemeinschaftsbe-
reiche bieten Gelegenheit für gemeinsame Aktivitäten. Unsere Mitarbei-
ter vor Ort organisieren bunte Programme, so dass nie Langeweile Einzug 
hält. Natürlich können Sie unsere Mitarbeiter auch zu allen Fragen rund 
um Pflege und Betreuung ansprechen. Wenn Sie in anderen Bereichen 
des Lebens Unterstützung benötigen, können Sie sich diese individuell 

aus einer Vielzahl von Angeboten unserer Partner wählen. Die Ausfüh-
rung der Hilfe wird dann von den Dienstleistern übernommen. Selbst-
verständlich können wir Ihnen auch außerhalb unserer Seniorenwohn-
anlagen barrierereduzierten Wohnraum anbieten. Auch in diesem Fall 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter aus den Bereichen Sozialmanagement 
und Wohnungswirtschaft jederzeit beratend und unterstützend zur Seite. 
Unsere Hauswarte sorgen für ein angenehmes Wohnumfeld und haben 
natürlich auch immer für Ihre Fragen und Wünsche ein offenes Ohr.
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750-Jahrfeier der Stadt Berga/Elster
Festwoche vom 3. bis 11. September 2016

1 50% des Hauspreises.
2  Ein Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Anzahlung: 50% des Kaufpreises. 2. Hälfte (50%) Gesamt-kreditbetrag. 35 

Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 45.000 Kilometer. Effektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 0,0%. Danach Begleichung 
des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen). 

 Gesamtbetrag entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Angebot gültig für Privatkunden bis 30.09.2016. Abb. zeigt Sonderausstattung.
3 Ein Angebot des Honda Versicherungsdienst GmbH, Hanauer landstraße 222-224 60314 Frankfurt, für Fahrer ab 23 Jahren. Bis 30.09.2016.

Kraftstoffverbrauch “Honda Civic 1.4 i-VTEC Comfort” in l/100 km: innerorts 6,7; außerorts 
4,7; kombiniert 5,4. CO2-Emission in g/km: 129. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG)

Der Honda Civic 1.4 Comfort  
          Jetzt für 6.995,-€1, inkl. 1 Jahr Versicherung3 

Sie zahlen nur 50%1 des Kaufpreises an (Anzahlung kann auch Ihr Gebrauchter sein) und fahren 3 Jahre lang kostenfrei – ohne Zinsen, ohne Raten. 
Danach können Sie sich entscheiden: den Rest zahlen, den Rest finanzieren oder Ihren Civic einfach zurückgeben (gemäß Rückkaufbedingungen).2

6.995,– € 1
ab 13.990,– €

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

Anrufen - Anschauen

. Wohnungen kompl. saniert  kompl.
und bezugsfertig

. mit Balkon

. alle Räume m. Fenster

. Bad m. Wanne

. Top-Infrastruktur
(Busverkehr, Ärzte,
Einkaufen, Schule, Kita,
Gastronomie)

. Parkflächen direkt vor Ort!

Besser gehen – Mehr erleBen

Rudolf-Diener-Straße 20
07545 Gera
Telefon 03 65.8 33 25 - 0

www.schuh-petters.de

❙ gesunde Schuhe

❙ für Damen & Herren

❙ Weite G bis M

❙ halbe Größen

❙ mit Fußbett

❙ für Ihre Einlagen


